
 

 

Allgemeine Geschäftsbedingungen zur online Ballticketbestellung 
 
 
Buchungen 
Alle Ticketbuchungen sind verbindlich und können nicht auf andere Personen umgebucht 
werden. Bei Bestellung per Internet ist ein Anmeldeformular vollständig auszufüllen. Vor 
dem Absenden ist die Zustimmung zu den hier aufgeführten AGB erforderlich. Die 
endgültige Gültigkeit des Tickets erfolgt nach Einzug der SEPA-Lastschrift. 
 
Bezahlung 
Sämtliche Ticketbuchungen werden per SEPA- Lastschriftverfahren vor dem 
Veranstaltungstag eingezogen. 
Mit der Online-Bestellung wird die SEPA-Lastschrift auf dem uns bekannten Konto 
gestattet. Sollte es zu einer Rücklastschrift kommen, wird eine Bearbeitungsgebühr von 5,- 
€ zzgl. der Rücklastschriftgebühr der Bank erhoben. 
 
Ticket 
Ihre Buchung ist verbindlich. Im Falle einer Verhinderung Ihres Besuchs wird der gezahlte 
Betrag nicht erstattet. Es ist hierbei unerheblich, ob die Verhinderung schon im Vorfeld der 
Veranstaltung feststeht, oder erst direkt am gebuchten Veranstaltungsabend. 
Eine Erstattung ist auch für den Verlust des Tickets durch den Kunden bzw. auf dem 
Postweg ausgeschlossen. 
 
Verwendung der Tickets 
Das erworbene Ticket ist nur für die gebuchte Veranstaltung gültig. 
 
ZUSATZ „Pandemie“: 
Für den Zeitraum, in dem behördliche Auflagen bzgl. einer Pandemie aufgestellt werden, 
gilt Folgendes: 
Sollten aufgrund behördlicher Vorschriften oder aufgrund wirtschaftlicher Überlegungen 
seitens des Veranstalters, die Veranstaltung abgesagt werden, erhalten Sie eine 
vollständige Rückzahlung des Tickets. 
 
Fotografie 
Der Veranstalter weist darauf hin, dass im Rahmen der Veranstaltung Fotos gemacht 
werden, welche den Besuchern nur zum privaten Gebrauch zur Verfügung stehen. Die 
Fotos werden den Besuchern auf einer separaten Webseite des Fotografen zur 
kostenpflichtigen Bestellung zur Verfügung gestellt. 
 
Datenschutz und Datenverarbeitung 
Die Tanzschule Die SchrittMacher bearbeitet personenbezogene Daten unter Einhaltung 
der Datenschutzbestimmungen. 
Die Daten, z. B. Namen, Adresse, E-Mail, Rufnummer usw. werden in dem für die 
Begründung, Ausgestaltung oder Änderung des Vertragsverhältnisses erforderlichen 
Umfang im automatisierten Verfahren erhoben, verarbeitet und genutzt. Vier Wochen nach 
Veranstaltung werden diese Daten gelöscht. 
 
Zusatz: Vor allem dient die Aufzeichnung dieser Daten zur Nachverfolgung im Falle einer 
Coronainfektion während der Veranstaltung, laut aktueller Verordnung der Hansestadt 
Hamburg. 


